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Bestandsaufnahme (2018)
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Zustandsbericht in Grafiken

Schlechter 

Zustand

56.700 von 84.300 m² sind schlecht
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Zustand: Sehr gut Sehr schlecht
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Straßenzustandskarte (Stand: 17.08.2018)
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Straßen nach Verkehrsbedeutung
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Mögliche Ausbauklassen (AK)

→ kein Ausbau geplant

→ Quartierstraße

→ Wohnstraße

→ Wohnweg
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Ausbauklasse AK1- Bestand

Vorhandener Straßenquerschnitt und Bilder der Rudolf-Breitscheid-Straße
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Ausbauklasse AK1- Vorschlag

Beschreibung →  wich5ge Sammel- und Erschließungsfunktion

Ausbauvorschlag (Querschnitt)  →  5,50 m Fahrbahnbreite (Begegnungsfall Bus/Pkw); 

Gehweg beidseitig; Grünstreifen bis zur Eigentumsgrenze; 

Fahrbahnbegrenzung durch Hochborde

Ausbauvorschlag (Oberbau) → Fahrbahn in Asphalt oder Betonpflaster; 

Gehweg in Betonpflaster

Entwässerung → Planungsbedarf



Der Profi für kosteneffiziente

STRASSENERHALTUNG © Deutsche Tiefbauberatung - Seite 12

Aktueller Zustand der Rudolf-Breitscheid-Straße (Bestand)

Ausbauklasse AK1- Bestand
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Aktueller Zustand der Rudolf-Breitscheid-Straße (Bestand)Ausbauvorschlag A – Asphaltbauweise 

Ausbauklasse AK1- Vorschlag A
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Ausbauklasse AK1- Vorschlag B

Ausbauvorschlag B – Pflasterbauweise 
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Ausbauklasse AK2- Bestand

Vorhandener Straßenquerschnitt und Bilder ausgewählter Wohnstraßen
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Ausbauklasse AK2- Vorschlag

Beschreibung →  wich5ge Erschließungsfunk5on

Ausbauvorschlag (Querschnitt)   →  4,75 m Breite der Mischverkehrsfläche (Begegnungsfall Pkw/Pkw); 

abgesetzter Gehbereich beidseitig oder einseitig; 

Grünstreifen bis zur Eigentumsgrenze; 

Fahrbahnbegrenzung ohne Hochborde

Ausbauvorschlag (Oberbau)        → Fahrbereich in Asphalt, Betonpflaster oder wassergebundener Decke; 

Gehbereich in Betonpflaster

Entwässerung → Planungsbedarf
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Aktueller Zustand der Gartenstraße

Ausbauklasse AK2 - Bestand
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Aktueller Zustand der Gartenstraße

Ausbauklasse AK2 – Vorschlag A

Ausbauvorschlag A – Asphaltbauweise
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Ausbauklasse AK2 – Vorschlag B

Ausbauvorschlag B – Pflasterbauweise
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Aktueller Zustand der Gartenstraße

Ausbauklasse AK2 – Vorschlag C

Ausbauvorschlag A – AsphaltbauweiseAusbauvorschlag B – PflasterbauweiseAusbauvorschlag C – Wassergebundene Decke
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Beispiele für AK2

Waldstraße in der „Siedlung“

„Wasserturmsiedlung“
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Ausbauklasse AK3- Bestand

Vorhandener Straßenquerschnitt und Bilder ausgewählter Wohnstraßen
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag 

Beschreibung →  untergeordnete Erschließungsfunk5on

Ausbauvorschlag (Querschnitt)   →  4,00 m Breite der Mischverkehrsfläche (Begegnungsfall Pkw/Fußgänger); 

kein abgesetzter Gehbereich; Grünstreifen bis zur Eigentumsgrenze; 

Fahrbahnbegrenzung ohne Hochborde

Ausbauvorschlag (Oberbau)        → Mischfläche in Asphalt, Betonpflaster oder wassergebundener Decke

Entwässerung → Planungsbedarf
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Ausbauklasse AK3 - Bestand

Aktueller Zustand „Stich Rosenstraße“
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag 

Ausbauvorschlag A  – Asphaltbauweise
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag 

Ausbauvorschlag B – Pflasterbauweise
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Ausbauklasse AK3 - Vorschlag 

Ausbauvorschlag C – Wassergebundene Decke
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Beispiele für AK3

Wendeanlage Am Rohrpfuhl in der „Siedlung“

Am Rohrpfuhl in der „Siedlung“
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Straßenbaukonzept (Teil 3)
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Kreuzungsbereiche

• Langstreckte Linienführung

• Erhöhte Geschwindigkeit

• Erhöhtes Unfallrisiko

• Besondere Gestaltung der 

Knotenpunkte

• Aufmerksamkeit erhöhen 

durch Aufpflasterungen

oder Materialwechsel

• Verkehrsberuhigung

• Verkehrssicherheit
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Kreuzungsgestaltung
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Kreuzungsbereiche (Beispiele)

Einmündung mit Aufpflasterung in Zeuthen

Einmündung mit Natursteinpflasterung  in Zeuthen
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Straßenbaukonzept (Teil 4)
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Fazit der bisherigen Untersuchung

• Die Asphalt- bzw. Pflasterbauweise erfordert den geringsten Unterhaltungsaufwand bei größter 

Lebensdauer. Regelmäßige Unterhaltungsmaßnahmen erhöhen den Nutzungszeitraum von diesen 

Bauweisen.

• Bei zu erwartenden häufigen Aufgrabungen ist eine Pflasterbauweise zu bevorzugen.

• Ein Ausbau mit wassergebundener Oberfläche: Staubentwicklung bei Trockenheit, etwas weichere 

Konsistenz bei Nässe, gepflasterte Randbereiche sorgen für Stabilität und Ebenheit.

• Eine Trennung der Verkehrsarten, um die Sicherheit zu erhöhen, ist lediglich bei Straßen mit hoher 

Kfz-Dichte erforderlich. Bei reinen Anliegerstraßen und -wegen sind Mischverkehrsflächen 

ausreichend.

• Unterschiedliche Befestigungsarten (z.B. Farbe, Verlegung) zwischen Geh- und Fahrbereich erhöhen 

die Verkehrssicherheit. 

• Eine Gestaltung der Kreuzungsbereiche ist zur Verkehrsberuhigung und zur Erhöhung der 

Verkehrssicherheit sehr sinnvoll.

• Wegen der geraden Linienführung der meisten Straßen, sind bezüglich Verkehrsberuhigung an 

bestimmten Stellen Parkbuchten mit oder ohne Baumbepflanzung und damit Verschwenkungen der 

Verkehrsfläche vorstellbar.
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Straßenbaukonzept (Teil 5)
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AWinter
Texteingabe
(Siehe "Fragekatalog" auf der Seite Straßenwesen) 




